
 Vereine & Gruppen 

 !  Stammtisch der Deutsch-
Italienischen Gesellschaft  , 
19.30 Uhr, Restaurant 
L’Arte, Schülerstraße  35. 

 !  Chorprobe: Internationaler 
Chor Phönix  , 19.30 Uhr, ev.-
ref. Kirche Berlebeck, Kin-
dergartenweg. 

 !  Chorprobe der Detmolder 
Kantorei  , 19.40-22 Uhr, 
Grabbe Gymnasium. 

 !   Monatsversammlung der 
Vogelfreunde Detmold  , 20 
Uhr, Gasthaus „Zum 
Leistruper Wald“, Bad 
Meinberger Straße 2. 

 Rat & Service 

 !  Freibad Schwarzenbrink  , 
6-19.30 Uhr, Freibadstraße  
66, Heidenoldendorf. 

 !  Freibad Berlebeck/Heili-
genkirchen  , 10-19.30 Uhr 
allg. Ö! nungszeiten, Früh-
schwimmen von 6 bis 8 Uhr 
für Vereinsmitglieder, 
Paderborner Straße. 

 !  Freibad Fischerteich  , 10-
19.30 Uhr geö! net, Am Fi-
scherteich, Pivitsheide VL. 

 !  Freibad Hiddesen  , 13-19.30 
Uhr, Hindenburgstraße. 

 !  Ausstellung „Heimat und 
Fremde“  , 8-13 Uhr, Rathaus 
am Markt. 

 !   Offene Sprechstunden der 
Drogenberatung  , 9-12 Uhr, 
So" enstraße 65,  ☏   (0 52 31) 
2 10 35. 

 !   Ökumenisches Friedensge-
bet  , 18 Uhr, Erlöserkirche. 

 Augustdorf 

 !  Freibad Augustdorf  , 14-19 
Uhr, Inselweg. 

 !  Deutsche Pfad nderschaft 
Sankt Georg  , 17.30-19 Uhr, 
Wöl# inge, Pfarrheim, 
Pivitsheider Straße 154.  

 !  Funken ug  , 16-21.30 Uhr, 
Jugendcafé; 17.30-20.30 Uhr, 
Mädchentre! , Pivitsheider 
Straße 57. 

 Geburtstag 

 ! In Detmold:  Elisabeth Erf-
kamp , Kleiner Bergweg 6, 93 
Jahre.
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Turck-Gruppe zementiert Standort Detmold
Neues Entwicklungszentrum im Gildepark

Von ! orsten Engelhardt

Das Detmolder Gewerbegebiet 
Gildepark ist um ein Gebäu-
de reicher. Die Unternehmens-
gruppe Turck hat der bisher 
im Gildezentrum ansässigen 
Turck-Electronics einen neuen 
Sitz gegeben.

Detmold. Rund 1,7 Millionen 
Euro hat Turck, Produzent von 
Komponenten für die indust-
rielle Automation mit Stamm-
sitz Mülheim an der Ruhr, in 
den Sitz des Entwicklungszen-
trums für Feldbustechnologie 
investiert. „Detmold ist für uns 
unverzichtbar“, strich Senior-
chef Werner Turck die Bedeu-
tung des Standortes heraus, an 
dem 28 Mitarbeiter tätig sind, 
zumeist Ingenieure und Infor-
matiker.

Denn Feldbussysteme kä-
men in sehr vielen Verwen-
dungsgebieten der industriel-
len Automation zum Einsatz , 
zum Beispiel in Maschinen für 
die Automobilindustrie, den 
Maschinenbau oder die Che-
mieindustrie. Grob gesagt, 
geht es dabei um Produkte, die 
elektronische Steuerungssig-
nale sammeln und zur Verfü-
gung stellen. In Detmold wer-
de Hardware, So$ ware und 
Mikroelektronik entwickelt 
und geprü$ , heißt es von Sei-
ten des Unternehmens. Das 
ebenfalls im Gildepark ansäs-
sige Architekturbüro Bunte 
und Bunte hat das Gebäude an 
der Gildestraße nach neuesten 
Anforderungen gebaut. „Inno-
vation lebt duch Kommunika-
tion“, sagte Turck-Geschä$ s-
führer Guido Frohnhaus bei 
der Einweihung. Das spiegele 

sich auch in dem Gebäude wi-
der. Die „Turck Electronics“ 
war bisher im Gildezentrum 
ansässig. Als Joint Venture der 
Turck-Gruppe und des Klöck-
ner-Möller-Konzerns (heute 
Eaton) war sie 2002 dort ge-
gründet worden. 

Mittlerweile hat Turck das  
Unternehmen zu 100 Prozent 
übernommen.  Für den Gilde-

Geschä$ sführer Rolf Merchel 
zeigt der Werdegang des Un-
ternehmens exemplarisch die 
verschiedenen Geschä$ sfel-
der der Gilde auf: Zum einen 
die klassische Wirtscha$ sför-
derung, die sich in dem neuen 
Firmenstandort im Gildepark 
spiegele, zum anderen die Auf-
gabe der Gilde, technologieo-
rientierte Unternehmen in ih-

rem Au% au zu fördern und 
entsprechende Projekte zu un-
terstützen. „Denn von techno-
logieorientierten Arbeitsplät-
zen lebt unsere Gesellscha$ “, 
sagte Merchel als Vertreter der 
Wirtscha$ sförderungsgesell-
scha$  der Stadt Detmold.

Das neue Gebäude sei auch ein 
Aspekt, wenn es darum gehe, 
für neue Mitarbeiter attraktiv 

zu sein, verdeutlichte Werner 
Turck. Das von seinem Bruder 
und ihm 1965 gegründete Unter-
nehmen beschä$ igt heute rund 
3200 Mitarbeiter weltweit und 
erzielt eigenen Angaben nach ei-
nen Umsatz von rund 430 Milli-
onen Euro. Produtionsstandorte 
hat die Unternehmensgruppe es 
in Deutschland, USA, Mexiko, 
China und der Schweiz. 

Im Gespräch: Turck-Seniorchef Werner Turck (links) und Geschä! sführer Guido Frohnhausen unterhalten sich vor einem Bild, das die 
Silhouette des neuen Gebäudes zeigt, dargestellt durch viele kleine Fotos aus der Bauzeit. FOTO: ENGELHARDT

Realschule kooperiert mit dem DFB
Fußball-Talente erhalten besondere Förderung

Augustdorf. Die Realschule 
Augustdorf ist ab sofort Part-
nerschule des Deutschen Fuß-
ballbundes (DFB). Ziel ist, 
Schüler mit fußballerischem 
Talent zu " nden und sie indi-
viduell zu fördern. O&  zieller 
Start soll nach den Sommer-
ferien sein, gestern wurde die 
Zusammenarbeit in einer Fei-
erstunde besiegelt.

Schulleiterin Iris Naumann 
und Dr. Johannes Danner von 
der DFB-Talentförderung un-
terzeichneten die Kooperati-
onsvereinbarung. Anschlie-
ßend übergab Danner ein 
Schild mit der Aufschri$  „Part-
nerschule des Fußballs“, das am 
Schulgebäude aufgehängt wer-
den soll. „Die Kooperation ist 
eine echte Win-Win-Situati-
on für alle. Die Schule, die Ge-
meinde, die Vereine und na-
türlich für die Jugendlichen 
selbst“, sagte Naumann.

Talentierte Fußballer sollen 
kün$ ig nicht nur in den Verei-
nen oder über den DFB-Fuß-
ballstützpunkt gefördert wer-
den, sondern auch im Rahmen 

eines zweistündigen Wahlfa-
ches in der Schule. Die Sport-
lehrer Christian Meier und 
Viktor Schwarz, die beide auch 
Stützpunkttrainer sind, stel-
len  in den kommenden Wo-
chen eine Gruppe zusammen. 
„Wir haben schon einige Schü-
ler im Auge, werden aber erst 
Anfang des kommenden Schul-

jahrs gucken, wie wir die Grup-
pe tatsächlich zusammenstel-
len. Zumal wir auch Mädchen 
dabei haben wollen“, erklärte 
Schwarz.

Zunächst geht es um die 
Jahrgänge 5 und 6. Anschlie-
ßend soll die Förderung nach 
und nach aufgebaut werden. 
Haben die Schüler aus der ers-

ten Gruppe die Klassen 7 und 8 
erreicht, soll eine zweite Grup-
pe eingerichtet werden – wie-
der mit Fün$ - und Sechstkläss-
lern. Unterm Strich können die 
Schüler also vier Jahre lang ge-
fördert werden. Danach kön-
nen sie eine Ausbildung zum 
Jungtrainer machen und eige-
ne Gruppen leiten.

Der DFB beteiligt sich, in-
dem er Materialien stellt und 
Turniere für die Fußballtalen-
te organisiert. Darüber hinaus 
sind Stippvisiten an der Real-
schule geplant. „Die Schüler 
pro" tieren, weil sie ein zusätz-
liches, quali" ziertes Training 
bekommen. Die Schule pro" -
tiert, weil sie mit dem Angebot 
für sich werben kann“, beton-
te DFB-Talentförderer Danner.

Lutz Müller, Augustdorfs 
stellvertretender Bürgermeis-
ter, zeigte sich erfreut. Die Ge-
meinde sei im Schieß- und 
Radsport sowie im Cheerlea-
ding schon recht erfolgreich. 
Durch den DFB werde dem nun 
das Sahnehäubchen aufgesetzt. 
 (jab) 

Arbeiten zusammen: Dr. Johannes Danner (DFB) und Schulleiterin 
Iris Naumann unterzeichnen die Vereinbarung.  FOTO: BECKMANN

Kraulen
und Freistil
Kurse in Hiddesen 

Detmold-Hiddesen. Mitt-
wochs zwischen 17.15 und 18 
Uhr können Jugendliche und 
Erwachsene im Freibad in 
Hiddesen das Kraulen lernen. 
Kursleiterin ist Heike Voigt, die 
die Grundkenntnisse aufzeigt.

Sie vermittelt zudem in Form 
eines Intensiv-Trainings die 
Technik des Freistil-Schwim-
mens, heißt es in einer Presse-
notiz. Kosten: sechs Euro pro 
Person plus Freibad-Eintritt. 
Der Kurs der Freibadsport-
Abteilung des VfL Hiddesen 
" ndet bei jedem Wetter statt, 
sofern sich mindestens vier 
Teilnehmer ein" nden. Diese 
können sich bis zum Sonntag 
vor dem jeweiligen Termin un-
ter ☏ (05231) 889 63 oder ☏ 
(0160) 784 98 14 anmelden.

Mit Wucht
aufgefahren

Vier Menschen verletzt
Detmold. Gleich vier Autos 
sind in einen Unfall auf der 
Wittekindstraße verwickelt ge-
wesen. Dabei wurden am Mitt-
wochnachmittag vier Personen 
leicht verletzt.

Von dem Au! ahrunfall, der 
eine Kettenreaktion ausgelöst 
habe, berichtet Polizeisprecher 
Uwe Bauer in einer Pressemit-
teilung. So fuhr eine 37-Jährige 
mit ihrem Kia gegen 17 Uhr auf 
das letzte Auto in einer vor ihr 
wartenden Fahrzeugschlange 
auf. „Sie bremste zu spät“, be-
richtet Bauer. Der Kia krach-
te ins Heck eines Nissans, der 
wiederum auf den davor ste-
henden Opel geschoben wurde. 
Und es war noch immer genug 
Aufprall-Energie vorhanden, 
dass auch dieser Wagen in Be-
wegung geriet und das dritte 
Auto in der Reihe touchierte – 
einen BMW. Insgesamt dür$ e 
der Schaden laut Polizeiberech-
nung bei 8000 Euro liegen. Die 
Kia-Fahrerin blieb unverletzt; 
der Nissanfahrer, die Opelfah-
rerin sowie zwei Passagiere im 
BMW verletzten sich leicht.

Grundschüler 
sammeln für 
Fußballtor

Ohne Au! rag der Schule 
Detmold-Pivitsheide V.L.  In 
Eigeninitiative sind jetzt drei 
Schüler der Kusselbergschule 
losgezogen und haben in ihrer 
Nachbarscha$  Spenden für ein 
zweites Fußballtor gesammelt. 
Erst im laufenden Schuljahr 
war das erste Tor angescha'   
worden.

Fast 200 Euro hätten die 
Schüler gesammelt und in der 
Schule abgegeben, sagte Kon-
rektorin Catherina Jörg, und 
die würden langfristig auch 
als Grundstock für das fehlen-
de Tor verwendet. „Aber selbst-
verständlich schicken wir nicht 
unsere Schüler zum Betteln“, 
entgegnete sie auf empörte An-
rufe aus der Nachbarscha$ . 

Die Zweit- und Drittkläss-
ler seien aus eigenem Antrieb 
auf die Idee gekommen, für ein 
zweites Tor zu sammeln, um 
richtig Fußball spielen zu kön-
nen. „Wir freuen uns, dass die 
Kinder sich so mit der Schule 
identi" zieren und spontan die-
se Idee umsetzten. Aber wir 
werden auch in Zukun$  kei-
ne Schüler von der Schule aus 
zum Sammeln schicken und 
befürworten auch keine weite-
ren Aktionen dieser Art“, stell-
te Jörg klar. 

Woher die Schule das fehlen-
de Geld für das etwa 1 800 Euro 
teure Tor nehmen werde, wisse 
sie noch nicht. Über Sponsoren 
freue man sich selbstverständ-
lich immer, nicht nur für diesen 
Wunsch.  (ckl) 

Einbrecher nehmen
 Notebooks mit

Detmold. Einen Einbruch 
im Nachtigallenweg vermel-
det die Pressestelle der Poli-
zei. Am Dienstag verscha! -
te sich der Täter im Zeitraum 
von 10.45 bis 14 Uhr Zugang 
zu dem Gebäude. Mindestens 
zwei Notebooks wurden ersten 
Erkenntnissen zufolge gestoh-
len. Hinweise nimmt die Kri-
po entgegen, ☏ (0 52 31) 60 90.

Autodiebe fahren
 mit Sprinter davon
Augustdorf. Ein Merce-
des-Sprinter ist in der Nacht 
zum Mittwoch vom Gelän-
de einer Autowerkstatt an der 
Pivitsheider Straße in August-
dorf gestohlen worden. Es han-
delt sich um ein weißes Fahr-
zeug der Baureihe 313 CDI 
(Diesel) mit Ko! erau% au und 
Ladebordwand. Kennzeichen: 
LIP – IN 156. Im Namen der 
Polizei bittet Sprecher Uwe 
Bauer um Hinweise an die Kri-
po unter ☏ (0 52 31) 60 90.

NOTIZEN

Volkmar Kunze dankt 
Detmolder Bürgern
Detmold/Zeitz. Dr. Volkmar 
Kunze, Oberbürgermeister der 
vom Hochwasser gebeutelten 
Stadt Zeitz, wendet sich in ei-
nem o! enen Brief an die Bürger 
der Partnerstadt Detmold. Er 
sagt „Danke“ – für die geleiste-
te Hilfe. Weiter heißt es: „Sie ha-
ben den Menschen Mut gemacht 
und gezeigt, dass Detmold in ei-
ner Krisensituation eine verläss-
liche Partnerstadt ist.“

TERMINE

Bruno Gröning im Blick
Detmold. Zwei Veranstaltun-
gen zum „Wunderheiler“ Bru-
no Gröning gibt es im AWO-
Begegnungszentrum an der 
Elisabethstraße 45-47. Am heu-
tigen Freitag gibt es ab 19 Uhr 
einen Vortrag zu hören. Am 
Sonntag, 30. Juni, läu$  dann 
der Dokumentar" lm „Das 
Phänomen Bruno Gröning – 
Auf den Spuren des ‚Wunder-
heilers’”. Dauer: von 13 bis 19 
Uhr – zwei Pausen sind geplant.

Detmolderin landet mit ihrem Kia im Gartenzaun
Kollision in Heidenoldendorf: 
Auf der Bielefelder Straße 
hat sich gestern um kurz 
vor 19 Uhr ein Unfall ereig-
net. Eine Detmolderin, die 
mit ihrem Kia in Richtung 
Kernstadt unterwegs war, 
stieß frontal mit dem entge-
gen kommenden VW Fox 
einer Oerlinghauserin 
zusammen. Die Fahrzeuge 
drehten sich und schleuder-
ten von der Straße. Die 
Unfallverursacherin prallte 
mit ihrem Wagen gegen 
einen Gartenzaun. Der 
Volkswagen kam einige 
Meter weiter auf dem Bür-
gersteig zum Stehen. Der 
Schaden liegt nach Anga-
ben der Polizei bei mehre-
ren tausend Euro. Die 
Frauen kamen leicht ver-
letzt ins Klinikum. Warum 
es zu dem Unfall kam, ist 
nicht bekannt.  (jab)
  FOTO: BECKMANN
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MÄNNER IN UNIFORMEN…
…sind sexy. Diesen Vorteil
brauchen Polizisten aber auch.
Bei genauerer Betrachtung ist
die Dienstkleidung von denen
nämlich eher dröge.

Für die lippischen Polizisten auf Fahrrädern
gibt es neue Dienstkleidung. Die haben wir
uns angeguckt, zusammen mit einer Mode-
Expertin. Darum geht es um 6 Uhr bei
Markus Knoblich in Radio Lippe am Morgen.
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